
Auszug aus der Wahlordnung zum Rat der Pfarrei 

Aktiv wahlberechtigt sind gemäß § 18 Abs. 2 lit. c) des Statuts für die pastoralen 
Gremien und Engagementformen in den Pastoralen Räumen des Erzbistums 
Paderborn alle Katholikinnen und Katholiken, die am Wahltag das 14. Lebensjahr 
vollendet haben, sofern sie nicht nach den Vorschriften des staatlichen Rechts ihren 
Austritt aus der Katholischen Kirche erklärt haben. Das aktive Wahlrecht kann in der 
Regel nur in dem Pastoralen Raum (bzw. hinsichtlich zur Wahl des Gemeinderates 
der Pfarrgemeinde) ausgeübt werden, in der der oder die Wahlberechtigte seinen 
Erstwohnsitz hat. Sofern der oder die Wahlberechtigte in einem anderen Pastoralen 
Raum (bzw. in einer anderen Pfarrgemeinde) am Gemeindeleben teilnimmt, kann 
das Wahlrecht dort ausgeübt werden. Hierbei sind die Bestimmungen des § 7 der 
PG-WO zu beachten. 

Passiv wahlberechtigt sind gemäß § 18 Abs. 2 lit. d) des Statuts für die pastoralen 
Gremium und Engagementformen in den Pastoralen Räumen des Erzbistums 
Paderborn alle aktiv wahlberechtigten Katholikinnen und Katholiken, die das 75. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, sofern sie nicht im konkreten Einzelfall durch 
schriftliche und begründete ausdrückliche Feststellung des Ortsordinarius von der 
Wählbarkeit ausgeschlossen sind und sofern sie die Erklärung zur Kandidatur für 
kirchliche Wahlgremien in der jeweils gültigen Fassung unterschrieben haben. Nicht 
wählbar sind ferner die Mitglieder des Pastoralteams. 

 


